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1 Uhuprojekt in der Eifel 

a) Uhumonitoring

Uhus besiedelt; das ist eines mehr als 
-

-

-
-

-

b) Uhus und Klettersport

der Rur im Gebiet der Eifel ansässi-
gen fünf Uhupaare so wenig Erfolg 

Zuzug angewiesen war. Um nämlich 

-

-

oder die Uhus begannen erst gar kei-

-
-

nutzungen. Dabei ist das Gebiet eines 
der ältesten nordrhein-westfälischen 

wenigen Europäischen Vogelschutz-
gebiete für den Uhu gemeldet wor-
den ist.

-
triebene Uhumonitoring belegt den 

-

-
-

schränkungen – und Uhuschutz im 

-
-

-
-

terkariert. Verluste werden nämlich 

anders als im Gebiet der Eifel die Ent-
wicklung der Uhupopulation nicht im 
Detail beobachtet wird.

-

der lokalen Politik abgerungenen 

-
-

lenkung brachten endlich die Wende 
für die Uhupaare im Rurtal. Seit 1999 

-
ren (und in den letzten sieben Jahren 
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-
-

auch 
 und  nachge-

gangen. Ihrer Untersuchung zufolge 
nahm die Reproduktionsrate der Uhus 
im Rurtal seit Ende der 1990er-Jah-
re kontinuierlich zu; sie war nach der 
Entfernung der meisten Kletterhaken 

-
-

men. Die Untersuchungsergebnisse 

c) Gefährliche Mittelspannungs-

masten

Uhus und andere Vogelarten gefähr-
lichen Mittelspannungsmasten in 
Deutschland entschärft. Dabei hätte 

-
desnaturschutzgesetzes Ende 2012 er-
reicht sein müssen. Die zuständigen 

des Naturschutzes haben selbst offen-
bar keinen Überblick über die Situa-

einem widerrechtlich nicht entschärf-
ten Mittelspannungsmast im nord-
rhein-westfälischen Kreis Heinsberg 

Netzbetreibers wurde dem Uhu zum 

-
nen Überblick über den Umrüstungs-

rechtskonforme Zustände herbeizu-
führen. „Regierungen, die zehn Jah-

re nach Fristablauf nicht einmal für 

vogelsichere Masten sorgen können, 

wird man kaum die ungleich schwie-

rigere Aufgabe der Energiewende 

anvertrauen können“

.

d) Uhu und Windenergieanlagen

-

-

-
-

desregierung eine neue Stufe erreicht. 
-

-
energiewirtschaft auch in Gebieten 

zu beschleunigen. 

Umweltministerkonferenz (UMK) ei-
-

wertungsrahmen zur Ermittlung einer 
-
-

-
-

Der Uhu soll nur dann als kollisions-

Rotorunterkante weniger als 30 bis 50 
m bzw. im hügeligen Gelände weniger 

-

2021 in einer Stellungnahme erneut 
zurückgewiesen; diese ist aufrufbar 

-
-

Diese Stellungnahme berücksichtigt 
-

ber 2021. Damit hat sich die Zahl der 
in Deutschland tot an Windenergie-
anlagen registrierten Uhus auf 19 er-

-
den die Kollisionsopfer an Wegen 

-
den. Die meisten Opfer werden noch 

-
fern beseitigt. Übrigens beträgt der 

-
-

lage 52 m und liegt mithin außerhalb 
-

fahrenzone! 

e) Zusammenarbeit mit der Rohstoff-

wirtschaft

-

-
folgreich zusammen. Diese Zusam-
menarbeit umfasst ein umfassendes 
Monitoring und die Durchführung 

-

f) Uhu-Webcam der EGE im Ahrtal

-
cher der EGE-Webcam-Übertragung 
am Uhubrutplatz in der Eifel auf 

-

-

-
fahren. Die Übertragung haben auch 
im Jahr 2021 die  und 

-Stiftung und 

-

geschlüpft und bereits beringt worden 

-
ren zählenden Waschbären-Population 

-
-

auch der aus Nordamerika stammende 
-

großen Zahl an Zuschriften zu Herzen 
gegangen. Die EGE hat auf ihrer Web-

und auf die Problematik gebietsfrem-

Im Juli hat das katastrophale Hoch-
-

Wiedereinrichtung und -aufnahme 
-

-
derung. 

g) Uhu und EGE bei YouTube 

-
cam-Uhus 2020 – Die Eule und der 
Mond) haben  
und  2021 um einen 

-

-

den beiden eine bewegende Reporta-
-
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der Uhuschützer. Die Videos sind auf-

2 Steinkauzprojekt in der Nieder-
rheinischen Bucht

a) Steinkauzmonitoring

der Dichtezentren des Steinkauzes 
in Deutschland. Hier liegt das Pro-

Steinkauzes. Es umfasst die nord-

und (in Zusammenarbeit mit dem 

-

-
-

Die Ergebnisse aus dem Gesamtge-
-

-

-

-

b) Positive Bilanz in den nordrhein-

westfälischen Kreisen Düren und 

Euskirchen

Nur noch etwa 5.000 Paare brüteten 
im Jahr 2016 in Nordrhein-Westfalen. 
Das sind ca. 60 % des bundesdeut-

-

und Straßenbau sowie der Schwund 

-
-

kehr. 

Darüber berichteten Mitarbeiter der 
EGE in der Zeitschrift Eulen-Rund-
blick 71 ( et al. 2021).
In den beiden Kreisen Düren (DN) 
und Euskirchen (EU) hat sich die Si-

die nachstehenden Diagramme bezo-
-

). 

c) Steinkäuze für Brandenburg

2021 unterstützte die EGE das Stein-

-

Steinkäuzen. Dabei handelt es sich 
um in Pflege genommene oder in Ge-

3 Schleiereulenprojekt in der Nie-
derrheinischen Bucht

Schutz der Schleiereule in der Nie-

einigen Gebäuden wurden neue Nist-
gelegenheiten für Schleiereulen ge-
schaffen und alte Nistkästen repariert. 
Im Kreis Euskirchen wurden an 15 

-
-

Ringe, Regen & kleine Uhus  und 
 2021 

 beim Obstbaumschnitt
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-

-
den wieder zu ihren Geschwistern 

-

-
ben befallen und kamen in die Pfle-

gegen die Geschwister zu behaupten. 
-

pflegt und später zu den Geschwis-
tern hinzugesetzt.

-
tes Weibchen ist bis heute am selben 
Ort geblieben. Das Männchen wurde 

-
platz als Nestling beringt. Ein anderes 

Männchen wurde 2020 ebenfalls in 

Nestling beringt.

4 Öffentlichkeitsarbeit 

änkungen im 
Zusammenhang mit COVID-19 

Einflug frei für Schlei-

ereulen

Hunte Weser-Ems e. V. in Warden-
In Nord-

deutschland Sumpfohreulen schützen 
im Waloseum in Norden im Natio-
nalpark Niedersächsisches Watten-
meer. Die EGE nutzte die sich mit 

-
-

Öffentlichkeitsarbeit erfolgte über 
die Website der EGE sowie über die 
Kommentierung der Vorgänge am 

5 Veröffentlichungen

Mitarbeiter der EGE haben 2021 u. a. 
-

Die Uhus am Hildes-

-
le. Umweltzeitung. Magazin für Po-

Düren (DN) und Euskirchen (EU) in den Jahren 2008 bis 2021.

-
ren 2008 bis 2021.

-
ren 2008 bis 2021.
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und anderen Verwandlungen. Natio-

-
logischen Vielfalt und den Grenzen 

J -

-
-

schafts-Verlag 61-80.

-
kauzes Athene noctua  1769 
in den nordrhein-westfälischen Krei-
sen Düren und Euskirchen in den 
Jahren 2011 bis 2020. Eulen-Rund-

-

-
maschutzes. Oder warum „grüne 
Industrie“ und Naturschutz nicht das-
selbe sind. Umweltzeitung. Magazin 

-

10-13.
-
-

Der Konflikt zwischen Kletter-

sport und Uhuschutz in der Eifel. Ha-

6 Arte und andere über die EGE
2021 war die EGE in einer Vielzahl 

-
-

-
fach ausgestrahlte 50minütige Re-

Die 

Eifel und ihre Eulen-Hüte -
Sauver les hiboux, c‘est chou-

ette). Diese Reportage hat der EGE 

-

 ihr bemerkens-
Der Braune Bär fliegt 

erst nach Mitternacht. Unsere Natur-

schätze. Wie wir sie wiederentdecken 

und retten können „Eine 

Seilschaft für die Uhus. Wie ein klei-

ner Verein vogelbegeisterter Men-

schen die Eifel in einen Hotspot für 

Eulen verwandelte und der Natur weit 

über die Region hinaus neue Sympa-

thien verschaffte“ -

Kapiteln dieses 2021 erschienenen 
 

-
gen wurde sie mehrfach ausgezeich-
net. Unter anderem zweimal mit dem 

-Preis sowie dem 
Preis für 

EGE – 
Gesellschaft zur Erhaltung 
der Eulen e. V. 

www.egeeulen.de

Der Braune Bär fliegt 

erst nach Mitternacht -

EGE in der Eifel

World Owl Conference 
auf 2023 verschoben

Die nächste Welt-Eulen-Konferenz 
-
-

len Weltregionen anreisen. Da die 

-
tuationen noch unsicher ist haben die 

-

WorldOwlConference.com

-

-

auf über 500 Seiten Ergebnisse der 
weltweiten Eulenforschung präsen-

-

Conference 2019 in Pune (Indien) 

11-1.pdf
Sie enthalten 13 wissenschaftliche 

Vorträgen. 

Beiträge der World Owl Conference  
2017 und 2019 online


